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Seit dem letzten Newsletter vom Juni 2020 hat sich 

nicht viel geändert. Abgesehen von der Unmöglichkeit 

privater Reisen findet kein Kulturleben statt. So wur-

den denn auch die neuen Nibelungen-Dateien im 

„Homeoffice“ erstellt. Reisen, Besichtigungen, Kul-

tur-Events, Kommunikation: Alles bleibt im virtuellen 

Raum. Wie Siegfried wider den Drachen, so kämpfen 

die Virologen weltweit wider das Virus. Hoffen wir, 

dass ein Ende dieses lähmenden Zustands eventuell im 

Laufe des nächsten Jahres in Sichtweite kommt.  

 

 

Auf der Nibelungen-Website fanden die größten Neuzuwächse in den Rubriken Literatur und 

Kunst statt. Folgende Dateien wurden seit Anfang Juni 2020 neu eingestellt: 

 

1. Neue Artikel in der Rubrik ALLGEMEINES: 

 

Die Synopse wurde auf den neuesten Stand gebracht: November 2020. Hier sei Herrn Andreas Grün-

wald besonders gedankt für seine zahlreichen Hinweise auf verborgene Nibelungentexte, die kaum in 

offiziellen Bibliographien auftauchen. Die von ihm beigebrachten Titel sind mit einem Kreuzchen [⁺] 

gekennzeichnet.  

 

 

2. Neue Artikel in der Rubrik LITERATUR: 

 

- Heinrich Laube: Die Nibelungen 

- August Rassmann: Die Sage von den Wölsungen und Niflungen  

in der Edda und Wölsungensaga 

- August Rassmann: Die Sagen von den Wölsungen und Niflungen,  

den Wilcinen und König Thidrek von Bern in der Thidreksaga 

- A. Edzardi: Die Saga von den Volsungen und Nibelungen 

- Guido Görres: Der hürnen Siegfried 

- Paul Ernst: Chriemhilde 

- Heinrich Laube: Die Nibelungen 

- Georg Siegert: Siegfried’s Tod 

- Paul Ernst: Brunhild 

- Friedrich Wilhelm von Schadow: Nibelungen 

- Manfred Rommel: Das Nibelungenlied. Neubearbeitung 

- Felix Dahn: Markgraf Rüdeger von Bechlaren 
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- William Morris: The Story of Sigurd the Voelsung and the Fall oft the Nibelungs 

- Arthur Peterson: Sigurd. A Poem 

- James Baldwin: The Story of Siegfried 

- August Zeune: Vorwort zur Nibelungenlied-Übersetzung von 1814 

 

 

3. Neue Artikel in der Rubrik KUNST: 

 

- Bilder aus der Hundeshagenschen Handschrift  

- Michael Echter ergänzt 

- Ernst Kutzer 

- Hans Töpper 

- Haus Wahnfried 

- Die Nibelungenmeile in Plattling 

- Wilhelm von Kaulbach 

- Arthur Kampf 

- Max Beckmann 

- Arthur Pinkham Ryder 

- Aubrey Beardsley 

- Henri Fantin-Latour 

- Ernst Ewald 

- Karl Wilhelm Kolbe d. J. 

- Ferdinand Leeke 

- Wilhelm Hauschild, erweiterter Artikel 

- Franz Stassen, erweiterter Artikel 

- Wilhelm von Harnier 

- Julius Hübner 

- Ferdinand Wagner 

- Rudolf Hofmann 

- Johannes Hirt 

- Karl Schmoll von Eisenwerth, erweiterter Artikel 

- Gustav Heinkel 

- Albert Burkart 

- Rudolf Maison 

- Karl Schmoll von Eisenwerth, erweiterter Artikel 

- Joseph Sattler 

 

 

4. Neue Artikel in der Rubrik FILM & THEATER: 

 

- Ellen Bender: Albert Ostermeier, Gemetzel 

- Ellen Bender: Albert Ostermeier, Geld 

- Ellen Bender: Albert Ostermeier, Glut 
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5. Neue Artikel in der Rubrik MUSIK: 

 

- Alberichs Fluch, erweitert 

- Brünnhildes Schlussgesang, erweiterte Datei 

- Wotans Abschied, erweiterte Datei 

- Étiennes Reyer: Sigurd. Oper 

- Richard Wagner: Siegfried, Klavierauszug 

 

 

6. Neue Artikel in der Rubrik WISSENSCHAFT: 

 

- August Wilhelm Schlegel: Untersuchung über das Lied der Nibelungen 

- Gunter E. Grimm: Der Streit der Königinnen. Streiflichter auf die Rezeption Kriemhilds 

und Brunhilds in Kunst und Literatur 

- Elina Sarakaeva: The Song of Nibelungen. Bodies and how they are described, Part 1 

- Gunter E. Grimm: Das Bild Kriemhilds und Brunhilds in der Kunst 

 

 

Künftige Planung: 

 

Immer noch gilt: Wenn Reisen wieder möglich werden, sollen diverse Außentermine nachge-

holt werden mit Originalfotos, vor allem in den Abteilungen Kunst/Bauwerke und Allgemei-

nes/Schauplätze. Auch sollte endlich die anvisierte Zusammenarbeit mit dem Siegfried-

Museum in Xanten „Früchte“ tragen! 

Im Übrigen wird weiter gearbeitet vor allem am Ausbau der Abteilung Kunst.  

 

Allen Lesern der Nibelungenseite gute Wünsche für die Adventszeit! 

 

 

Düsseldorf, 1. Dezember 2020 

 

Gunter Grimm 


